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Liebe Engagierte und liebe Interessierte, 

mit dem letzten Newsletter dieses Jahres wünschen wir Ihnen allen ein frohes, 

gesegnetes Weihnachtsfest und alles Gute für das neue Jahr.  

Wir bedanken uns ganz herzlich im Namen der in Weinheim lebenden Geflüchteten für Ihre 

Unterstützung und Ihre Mitarbeit. Wir sind sehr dankbar, dass so viele Ehrenamtliche wirklich 

einmal in der Woche regelmäßig Geflüchtete unterstützen. Das läuft so selbstverständlich, 

dass wir es teilweise gar nicht mitbekommen. Es ist ein unglaubliches Engagement, das eine 

unschätzbare Hilfe für die Geflüchteten darstellt und einen großen Beitrag zur Integration 

leistet. Manche behaupten, dass nach einer so langen Zeit, die Geflüchtete teilweise hier sind, 

so etwas nicht mehr notwendig sei. In der Realität jedoch wird diese Unterstützung gebraucht, 

sei es beim Erlernen der Sprache oder bei dem Zurechtfinden mit der deutschen Bürokratie. 

Wir selbst erleben immer wieder Fälle, wo den Bewohnern ein Vollstreckungsbescheid 

gesandt wird, obwohl alles ordentlich beantragt wurde, aber die die Anträge bearbeitende 

Stelle nicht vorankommt. Viele weitere Punkte könnten hier noch erwähnt werden, aber dank 

Ihrer Hilfe können solche Bescheide zurückgenommen oder korrekt bearbeitet werden.  

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie diese Arbeit auch im nächsten Jahr zu leisten in der 

Lage wären. Kommen doch zu Beginn des neuen Jahres mit der Belegung der Schulen neue 

Herausforderungen auf uns zu. Wo und wie Sie im Einzelnen dazu beitragen können, lassen 

wir Sie rechtzeitig wissen. Wir erwarten dazu von der Stadt Weinheim nähere Details über die 

Personen und Zeiten der Belegung. 

 

Weihnachtsaktion und Spenden 

Unsere Weihnachtsaktion in den Unterkünften in Weinheim, bei der wir für alle Kinder 

Geschenke und für die Erwachsenen einen Gutschein für den Drogeriemarkt Müller 

überreichen konnten, war ein voller Erfolg. Alle haben sich sehr gefreut, dass wir auch in 

diesem Jahr wieder an sie gedacht haben. Sie können es alle sehr gut gebrauchen. 

Unser Dank gilt vielen von Ihnen, die durch Geld- und Sachspenden diese Aktion ermöglicht 

haben. Wie Sie der örtlichen Presse entnehmen konnten, hat die Helen-Keller-Schule mit ihrer 

SMV eine große Anzahl von Paketen gepackt, die wir dann in den Unterkünften verteilen 

konnten. Auch die evangelischen und katholischen Kirchengemeinden, die Bürgerstiftung 

sowie die Diakonie haben mit Päckchen und Geldspenden dafür gesorgt, dass die Kinder 

beschenkt werden konnten. Auch die Firma Müller möchten wir hier noch einmal erwähnen. 

Sie gibt uns bei dem Kauf von Gutscheinen einen ordentlichen Rabatt.  
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Jahresversammlung des Vereins Flüchtlingshilfe e.V. 

Am Mittwoch, dem 13. Dezember, fand die Jahreshauptversammlung des eingetragenen 

Vereins „Flüchtlingshilfe Weinheim“ statt. Neben dem Bericht der 1. Vorsitzenden Elfi Rentrop 

gab der Kassier einen Bericht über die finanzielle Lage des Vereins ab. 

Anschließend wurden – nach der Entlastung des bisherigen Vorstands – die Neuwahlen 

durchgeführt. Herr Lohrbächer hatte schon bei den letzten Wahlen angekündigt, dass er aus 

Altersgründen nicht mehr als 2. Vorsitzender zur Verfügung steht, ebenso hatte die 

Kassiererin Frau Lohrbächer darum gebeten, den Posten neu zu besetzen. Gewählt wurden 

als 2. Vorsitzender Markus Grünling und als  alleiniger Kassier Gert Kautt. Herr Lohrbächer 

wurde anschließend zusammen mit den Herren Dr. Schmidt und Weitz zu Beisitzern gewählt. 

Mit einem kleinen Umtrunk und Geschenken dankte Frau Rentrop dem Ehepaar Lohrbächer 

für die langjährige ehrenamtliche Tätigkeit in dem Verein. Seit 1986 war Herr Lohrbächer in 

der Flüchtlingsarbeit tätig und hat dabei viele schöne, aber auch aufregende Dinge erlebt.  

Auch an dieser Stelle noch einmal ganz herzlichen Dank für die geleistete Arbeit.  

   
Personelles 

Zum Ende des Jahres verlässt Frau Jeannette Hölscher das Jobcenter in Weinheim, um sich 

neuen Aufgaben zu widmen. Wir hatten mit Frau Hölscher und ihrem Team immer eine riesige 

Unterstützung bei allen Fragen des Leistungsbezugs. Sie hat uns seit 2015 permanent 

unterstützt und teilweise unbürokratisch schwierige Fälle gelöst. Wir danken ihr für ihre 

jahrelange hervorragende Unterstützung und wünschen ihr in ihrer neuen Aufgabe alles Gute. 

Ebenso wird Herr Yigbe zum Ende des Monats Januar eine neue Aufgabe übernehmen. Er 

verlässt das Team der Integrationsmanager der Stadt Weinheim. Auch Herrn Yigbe möchten 

wir ganz herzlichen Dank sagen für seine vielfältige Unterstützung bei der Betreuung der 

Geflüchteten und ihm für die Zukunft alles Gute wünschen.   

 

Linkliste  

Wenn wir neue interessante Themen finden, werden wir Sie unter dieser Rubrik darauf 

aufmerksam machen.  

Sie finden die bisher gesammelten Informationen der Linkliste unter:  

https://padlet.com/ak_asyl/ugb2l3y9icld38mf  

Sollten Sie Fragen zu Inhalten oder Details dieses Newsletters haben, so wenden Sie sich 

bitte an uns. Wir beantworten Ihre Fragen oder nehmen Ihre Ratschläge gerne entgegen.  

Wir wünschen Ihnen ein frohes Fest im Kreise Ihrer Lieben und uns allen, dass das 

nächste Jahr friedvoller wird und die Welt etwas zum Durchatmen und Nachdenken 

kommt. Bleiben Sie gesund, wir grüßen Sie ganz herzlich.   

 

    Elfi Rentrop           Markus Grünling        Gert Kautt 


